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Sport fördert die Gesundheit. 
Wir auch. 

Marianne Hoop, Hauptstrasse 35, 5742 Kölliken
Tel. 062 723 82 43, apotheke-koelliken@bluewin.ch

Ihr Gesundheits-Coach.

5742 Kölliken    Tel. 062 723 22 66    www.gaertner-suter.ch

SUTERGÄRTNER
Gartengestaltung

Gartenpflege

Mit dem Hairdreams-Haarverlängerungs-System erfüllt 
das Team von absolut hair, Kölliken, alle Frisurtenträume 

Hoppla ! 
Das wäre bei uns nicht passiert.
www.suterkeller.ch

SuterKeller Druck AG, 5036 Oberentfelden

Telefon 062 737 90 00, www.suterkeller.ch

...ein Eigenprodukt von...



amicus 1 / 2016 3

Viel Wasser ist in diesem Jahr be-
reits die Uerke herunter geflossen 
und dementsprechend viel ist in 
dieser Zeit auch auf der Walke 
geschehen. Wie Sie sicher bereits 
gemerkt haben, hat sich in der 
Zwischenzeit auch das amicus ver-
ändert. Es erscheint nun neu nur 
noch zwei Mal pro Jahr (jeweils im 
Sommer und im Winter), dafür in 
neuer Pracht und in Farbe.
Aber der Reihe nach: Das FC-Jahr 2016 begann 
traditionell Mitte Februar mit dem beliebten 
internen Junioren-Hallenturnier. Auch in die-
sem Jahr haben wieder zahlreiche kleine CR7, 
Messi’s, Shaqiri’s & Co. ihr Bestes gegeben und 
um clubinterne Ruhm und Ehre gekämpft. Mit-
te März ging’s dann auch draussen wieder los 
mit der Rückrunde der Meisterschaft. Unsere 1. 
Mannschaft musste sich gleich im Derby mit dem 
Rivalen aus Schöftland messen. Nach dem glor-
reichen 5:2-Auftaktsieg im Sommer zu Beginn 
der Meisterschaft mussten sie sich zum Rückrun-
denstart vor einer stolzen Zuschauerkulisse auf 
der Rütimatten in Schöftland mit 0:3 geschlagen 
geben. Nichtsdestotrotz darf die 1. Mannschaft 
auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken, wel-
che sie auf dem 5. Schlussrang abschloss. Noch 
erfolgreicher war unser «Zwöi»… im zweiten 
Anlauf schafften sie nun den langersehnten Auf-
stieg in die 4. Liga, welcher in einem an Span-
nung kaum zu überbietenden Krimi auf dem 
Kunstrasen der Zehnder-Matte in Gränichen 
gipfelte. Sportlich am erfolgreichsten waren je-
doch unsere C-Junioren, welche im Frühling alle 
ihre Spiele gewonnen haben und somit in die 2. 
Stärkeklasse aufgestiegen sind. Aber lesen Sie 
selber mehr über diese drei erfolgreichen und 
auch über viele andere Teams des FC Kölliken in 
dieser amicus-Ausgabe.
Ein weiteres Highlight war das beliebte Junio-
ren F-Turnier im Frühling. Kleinst-Fussballer des 
FC Kölliken und weiteren regionalen Vereinen 
durften sich für ein Mal mit ihren Alterskollegen 
des FC Aarau, des FC Basel, von GCZ und den 
Letzi-Kids des FC Zürich messen. Auch hierzu 
finden Sie mehr in diesem amicus.

Auch fanden in diesem Jahr be-
reits wieder diverse Turniere auf 
der Walke statt. Nebst der allseits 
bekannten Friday Soccer Night 
und dem Schülerturnier, welches 
auch in diesem Jahr wieder gros-
sen Anklang fand, wurde bereits 
Ende Mai das Planzer Firmen-Tur-
nier, welches von der Quali-Night 
AG in Kölliken organisiert wurde, 
ausgetragen.

Der FC Kölliken war auch am diesjährigen Kölliker 
Jugend-/Beizli-Fest mit seinem Festzelt und der 
beliebten Timeout-Bar präsent. Es wurde kein 
Aufwand gescheut, so dass am Samstagnach-
mittag dann auch das Achtelfinale der EM in 
Frankreich zwischen der Schweiz und Polen auf 
Grossleinwand gezeigt werden konnte. Nach 
dem Shaqiri’s Zauber-Tor wahre Jubelstürme 
auslöste, folgte bekanntlich die grosse Tristesse, 
welche im Festzelt mit einer Portion Poulet-Flü-
geli oder Fisch-Knusperli, einem frischgezapften 
Bier und zuletzt mit einem Schlummer-Trunk in 
der Timeout-Bar weggespült werden konnte.
Die Sommerpause stand dann ganz im Zeichen 
des Trainerwechsels in unserer 1. Mannschaft. 
Erfahren Sie mehr über den neuen Übungsleiter 
unseres Fanionteams, Marco Wüst, und lesen Sie 
das spannende amicus-Interview mit ihm.
Wie gesagt, viel ist passiert… und man muss kein 
Prophet sein, um voraussagen zu können, dass 
auch in der zweiten Halbzeit des Jahres 2016 
auch wieder viel auf der Walke passieren wird. 
Ein besonderes Schmankerl, das zwar nicht auf 
der Walke sondern in der Mehrzweckhalle in 
Kölliken stattfinden wird, ist mit Sicherheit das 
1. Kölliker Oktoberfest am Samstag, 10. Septem-
ber 2016. Weitere Infos (auch betr. Vorverkauf) 
finden Sie in diesem amicus und natürlich auch 
auf unserer Website www.fckoelliken.ch.

In diesem Sinne… HOPP CHÖLLIKE
Simon Köbeli, Vorstand FC Kölliken

E D I T O R I A L .
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Bachmann AG 
Transporte Schweiz 
Mühlegasse 7 
CH-5742 Kölliken 
 
Preiswerter tanken in Kölliken !! 
 
An unserem Kartenautomat  
tanken Sie immer günstiger als 
anderswo. Beantragen Sie heute 
noch Ihre Tankkarte........ 
 
Tel. 062 / 737’50’50 

Seit 60 Jahren sind wir zuverlässige Spezialisten für Unterhalts- und Reinigungsarbeiten, in den Bereichen
Kanalisation, Abflussleitungen in- und ausserhalb von Gebäuden sowie Öl- und Strassenschlammentsorgung.  

Wir finden mit Ihnen zusammen saubere und sinnvolle Lösungen, die Sie zufrieden stellen werden.
Dabei legen wir besonderen Wert auf den Umweltschutz.

Selhofer AG · Industriestrasse 28 · CH-5036 Oberentfelden 
Tel. 062 723 23 88* · Fax 062 723 83 32* · info@selhofer.ch · www.selhofer.ch 41086

AUTOCENTER MEIER AG
Hauptstrasse 158
5742 Kölliken
Tel. 062 723 43 59
soga@bluewin.ch

 Offizielle Renault-Vertretung

 Service & Reparaturen aller Marken

 Pneuservice

 Abschleppdienst

 An- & Verkauf aller Marken

Maschinen und Fahrzeuge

Landmaschinen, Traktoren, Haflinger, Kommunal-

fahrzeuge, Rasenmäher, Gartengeräte, Motorsägen, 

Holzspalter, Motorsensen, Laubgebläse, uvm.

Telefon 062 739 55 60

Mo bis Fr 7:30 –12/13:30 –17:30

Sa 7:30 –12

Lüscher Eisenwaren AG | Holzikerstrasse 8 | 5040 Schöftland

Eisenwaren/ Haushalt

Schrauben, Nägel, Beschläge, Werkzeuge, 

Werkstatteinrichtungen, Elektrogeräte, Porzellan, 

Besteck, Glas, Geschenke, Spielwaren, uvm.

Telefon 062 739 55 50

Mo, Di, Do, Fr 8 –12/13:30 –18:30

Sa 8 –16 
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Das Erfreulichste vorweg: Diese Sai-
son dokumentierte eine deutliche 
Steigerung gegenüber dem ersten 
gemeinsamen Jahr. Der Team-Spirit 
war (viel) besser, die Vorbereitung auf 
die Rückrunde war besser und die Zu-
sammenarbeit mit der 1. Mannschaft 
und den Senioren war erfreulich – und 
so letztendlich auch die Resultate! Im-
mer helfend an unserer Seite und uns 
den Rücken freihaltend, war dabei 
unser Sportchef, Beat Müller, dem der 
grösste Dank gebührt! Gewiss profi-
tierten wir auch vom Umstand, dass 
keine Aargauer 2.-Liga-Interregional-
Mannschaft abstieg und so unser drit-
ter Tabellenrang zum Aufstieg reichte 
– aber: diese Chance muss man sich 
auch erst erarbeiten und ausnützen – 
und ein Punkteschnitt von über zwei 
pro Spiel lässt sich allemal sehen!
Nach einem lockeren Aufgalopp in 
die Rückrunde mit Kantersieg gegen 
Rohr, stand schon am zweiten Spieltag 
das Derby gegen Entfelden an – am 1. 
April! Es war dann leider kein Scherz, 
dass der «Erzrivale» dieses intensiv ge-
führte Duell deutlich zu seinen Guns-
ten entschied … Dafür wetzten wir 
wenige Tage später die Scharte gegen 
Muhen, die uns in der Vorrunde nur 
einen Punkt zugestanden hatten, mit 
einem deutlichen 3:0-Sieg aus. Und 
dann der Auftritt in Gontenschwil … 
Statt mindestens 7:1 für uns, hiess es 
am Ende 2:1 für den Gegner! Noncha-
lance im Abschluss vorne und regel-
rechte Slapstik-Einlagen hinten führten 
zu einem sehr, sehr ärgerlichen Punkt-
verlust. Schon zwei Niederlagen in den 
ersten vier Spielen – der Aufstieg war 
ernsthaft in Gefahr!

Nach einem schwierigen ersten Jahr, in welchem die junge, unerfahrene Mannschaft trotz anspre-

chenden 4. Schlussrangs viel Lehrgeld zahlen musste, klappte es nun bereits in der abgelaufenen Spielzeit: 

«Aufstieg erreicht – Auftrag ausgeführt!»

«Auftrag ausgeführt!»

2 .  M A N N S C H A F T

In den restlichen neun Spielen holten 
wir sieben Siege und bloss noch eine 
Niederlage – gegen Tabellenführer 
Kulm, die wir in der Vorrunde dafür 
sensationell besiegt hatten. Zwei dieser 
Matches sind besonders erwähnens-
wert: Das Highlight gegen Niederamt 
Selection! Bei starkem Gewitterregen 
hatten wir – mit (anzahlmässig) letztem 
Aufgebot und nur einem verkaterten 
Ersatzspieler auf der Bank – auf einem 
kleinen «Kartoffelacker» gegen eine 
Mannschaft anzutreten, die uns in der 
Vorrunde noch mit 3:0 von ihrem Feld 
gefegt hatte … Aber unsere Jungs 
zeigten eine grossartige Moral, spiel-
ten teilweise hervorragenden Fussball, 
nutzten ihre Chancen und kämpften 
bis zum Schluss. Ein wunderschöner 
4:1-Erfolg stand am Ende für uns auf 
dem Konto! Das allerletzte Spiel gegen 
Gränichen – als der Aufstieg rechne-
risch schon feststand – war dann wohl 
das kurioseste: 70 Minuten lang spiel-
ten wir einen unglaublichen «Stuss» 
zusammen; es war nicht zum Zuschau-
en! 1:4 lagen wir zu diesem Zeitpunkt 

zurück, und das absolut verdient! Dann 
aber zeigte sich, dass dieses junge 
Team, gut ergänzt mit ein paar Rou-
tiniers, über viel Charakter und Talent 
verfügt. Eine Chance verwertet, end-
lich erwacht! Noch einen reingehauen, 
wieder an den Sieg geglaubt! Und noch 
ein schöner Spielzug, Chance genutzt – 
und es stand zwei Minuten vor Schluss 
unentschieden, 4:4! Nach diesem Tor 
fragte ein etwas ausgepumpter Innen-
verteidiger, wie lange das Spiel noch 
gehe? «Noch ein Tor!», antworteten 
die Trainer. Ein letzter langer Pass in die 
Spitze, der A-Junior setzt sich im Sprint 
gegen den gegnerischen Innenvertei-
diger durch und schiebt das Leder mit 
der Abgeklärtheit eines Seniors in die 
Maschen – 5:4 fürs «Zwöi»! Ein schö-
ner Abschluss, der aufzeigt, dass die 
Entwicklung dieses Teams zwar noch 
lange dauern wird – mit diesen Jungs 
aber auch noch einige Erfolge möglich 
sein werden. Wir freuen uns darauf!

Mit Dank ans Team und den FCK
Mister Manu und Master Tom
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Nach der sehr guten Vorrunde (25 Pt. 
und Platz 3) war klar, dass wir diese 
in der Rückrunde bestätigen wollten. 
Dies ist uns dann mit 18 Punkten (total 
43 Pt. und Platz 5) auch gelungen.
Das erste Highlight war gleich zum 
Rückrundenstart das Derby gegen 
Schöftland. Dies war auch gleich das 
entscheidende Spiel, ob wir ganz vorne 
noch etwas mitreden können. Trotz gu-
ter Leistung ging das Spiel leider verlo-
ren. Die Mannschaft wollte den 3. Platz 
jedoch verteidigen und die Zielvorgabe 
(40 Pt.) vom Trainer erreichen. Mit gu-
ten Leistungen und siegeshungrigen 
Jungs konnte bereits eine Runde vor 
Schluss die 40 Punkte-Marke erreicht 
werden. Es war eine sehr gute Saison, 
welche die Mannschaft absolviert hat. 
In den letzten 1 ½ Jahren, haben wir 
uns wieder in den Top 5 der Aargauer 
2. Liga etabliert und man kann in Zu-
kunft erfolgreich weiter arbeiten.

Rückblick meiner vier Trainerjahre
Als ich die Mannschaft Mitte Vorrun-
de 2012/2013 übernommen hatte, traf 
ich auf ein verunsichertes Team. Der 
physische und psychische Zustand war 
nicht ideal. Es war schnell klar, dass 
es schwierig wird, die Mannschaft in 
der 2. Liga zu halten. Leider kam dann 
der sportliche Abstieg auch und man 
musste diesen schweren Herzens in 

Rückrundenbericht Saison 2015 / 2016

1 .  M A N N S C H A F T

Kauf nehmen. Dies war jedoch ein neu-
er Anfang, den ich vom Start her be-
gleiten durfte und meine Noten setzen 
konnte. Mit dem direkten Wiederauf-
stieg wurde das Saisonziel 2013/2014 
dann auch geschafft und man war 
wieder da, wo man in Kölliken sein 
möchte und seinen Platz auch berech-
tigt hat. Dennoch war die erste 2. Liga-
Saison vor allen in der Vorrunde sehr 
schwer. Wir haben jedoch immer an 
unsere Stärke geglaubt und dies auch 
souverän in der Rückrunde bewiesen. 
Mit den nun fruchtenden Ergebnissen 
und mit einer Mannschaft, welche es 
dann auch verstand, das umzusetzen 
was verlangt wurde, konnte nun in der 
letzten Saison dies bestätigt werden. 
Der FC Kölliken gehört zu den Top 5 
der Liga und hat das auch verdient. 
Die Jungs hatten zum Teil harte und 
schwere Zeiten unter meiner Leitung, 
aber wir hatten auch sehr viele schöne 
Zeiten, die wir erlebt und uns zusam-
men geschweisst haben. Ich gehe mit 
einem weinenden aber auch einem 
lachenden Auge.
Bedanken möchte ich mich bei Ped-
ro (Platzwart), der mit seiner Hingabe 
den Platz immer zu einem Traum ver-
arbeitet hat und natürlich dem ganzen 
FCK-Team und den Fans, die hoffent-
lich weiter auf die Walke kommen, 
um dieses gute Team zu unterstützen. 

Ganz herzlich bedanken möchte ich 
mich, und auch im Namen meines 
Assistenten Michele Parente, beim 
Vereinsvorstand, der immer an uns ge-
glaubt hat. Auch in der schwierigen 
ersten Saison und dem ersten halben 
Jahr nach dem Wiederaufstieg hatte 
ich nie das Gefühl, dass man an mir/
uns gezweifelt hat. Natürlich gilt mein 
grösstes Dankeschön der Mannschaft. 
Es hat mir immer sehr grosse Freude 
bereitet mit euch zu arbeiten und euch 
weiter zu bringen. Ich denke, ich kann 
getrost sagen, dass diese Mannschaft 
einen grossen Fortschritt gemacht hat 
in diesen 4 Jahren. Sie hat sich stets 
weiterentwickelt, nicht nur fussbal-
lerisch und technisch, sondern auch 
psychisch (Siegeswille usw.) immer an 
sich gearbeitet. Macht weiter so und 
gebt auch in Zukunft die erforderlichen 
100 %. Gänsehaut Jungs, 100 Minuten 
100 %!
Vielen Dank FCK-Familie, es hat mich 
gefreut, jeden einzelnen von euch ken-
nen und schätzen zu lernen. Ich habe 
tolle und interessante Menschen ge-
troffen. Ich komme jederzeit gern auf 
die Walke, um ein Bierchen zu trinken, 
eine feine Wurst zu essen, um attrakti-
ven Fussball zu sehen und interessante 
Gespräche zu führen.

Marco Tovagliaro, Ex-Trainer FCK 1

FC Kölliken

Bei Migros, Coop, Spar und Athleticum

braucht
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Herzlich willkommen, Marco, beim 

FC Kölliken! Du wurdest kurz nach-

dem bekannt wurde, dass Marco 

Tovagliaro den FC Kölliken am Ende 

der vergangenen Saison verlässt, vom 

Vorstand des FC Kölliken kontaktiert, 

ob Du neuer Trainer unserer 1. Mann-

schaft werden möchtest. Kam diese 

Anfrage für Dich überraschend?

Ja. Insofern ich 2 Jahre, nicht eine 
einzige Anfrage erhalten habe. Ich 
freue mich, dass der FC Kölliken mir 
die Chance gibt, meine Leidenschaft 
wieder ausleben zu dürfen.

Was war für Dich ausschlaggebend, 

die Anfrage neuer Trainer der 1. 

Mannschaft des FC Kölliken zu wer-

den, anzunehmen?

Die Freude am Sport und die Tatsache, 
dass der FC Kölliken ein sehr boden-
ständiger Verein ist und Werte vertritt, 
mit welchen ich mich gut identifizie-
ren kann.

Du konntest die Mannschaft in den 

letzten Meisterschaftsspielen noch 

ausgiebig unter die Lupe nehmen. Wo 

siehst Du die Stärken des Teams?

Das Team hat mehrmals bewiesen, 
wieviel Moral in ihm steckt. Der Wille 
und der Zusammenhalt auf dem Platz 

Marco Wüst, neuer Trainer der 1. Mannschaft

I N T E R V I E W

macht den FC Kölliken sehr schwierig 
zu schlagen. Marco Tovagliaro hat das 
ausgezeichnet hinbekommen.

Und an welchen Punkten siehst Du 

noch den grössten Handlungsbedarf?

Es gilt vorerst die Stärken zu erhalten. 
Es ist aber sicher so, dass der FC Köl-
liken zu viele Gegentore erhalten hat 
und meiner Meinung nach zu oft den 
langen Ball, als Mittel in der Offensive, 
eingesetzt hat.

Du hattest ja relativ viel Zeit, Dich mit 

der Kaderzusammenstellung für die 

neue Saison und für Deine neue Auf-

gabe vorzubereiten. Inwiefern hat sich 

das Kader im Vergleich zu letzten Sai-

son verändert? Gab es nennenswerte 

Ab-/Zugänge?

Wir konnten mit Elia Scheidegger vom 
SC Zofingen und den Comebacks von 
Jonas Niffengger und Pascal Widmer 
die Abgänge gut auffangen. Es kann 
gut sein, dass der eine oder andere 
Spieler den Weg auf die Walke noch 
findet. Die Abgänge lang gedienter 
Spieler wie Stefan Oppliger, Dominik 
Bracher und Dave Urech sind alters-
bedingt verständlich. Der Abgang 
von Albert Marku in eine höhere Liga 
(FC Rothrist) ist die logische Folge sei-

Marco Wüst, Gränichen

Geburtsdatum: 
4. September 1975

Familie: 
verheiratet mit Monika Wüst, 
Kinder Soraya (22) und Diony (17)

Beruf: 
Wirtschaftsinformatiker

Hobbys:  
Konzerte besuchen, Kochen

Lieblingsverein: 
FC Chelsea, SC Freiburg

Aktiv-Karriere: 
FC Aarau, FC Muri, FC Sursee, 
SC Reiden, FC Gränichen

Trainer-Karriere: 
2004–2014 FC Gränichen 
(von 3. bis 2. Liga interregional) 
ab 2016 FC Kölliken

www.physio-kurth.ch Heinz Kurth · Unterentfelden · 062 824 49 49

Die Nummer 1 in der Region für

Sportmedizin
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ner guten Leistungen in der letzten 
Saison.

Wer ist Dein Vorbild als Trainer?

Antonio Conte

Worauf müssen sich die Spieler in den 

Trainings unter dem neuen Trainer ge-

fasst machen?

Ich bin kein Fan von halben Sachen 
und ich erwarte von den Spielern, 
dass Sie sich zu 100 % reinhängen. 
Einfach ins Training zu kommen, weil 
man sonst nicht genau weiss, was 
man tun soll, ärgert mich und macht 
keinen Sinn. Ich erwarte viel Lern-
bereitschaft, Einsatz und den Willen 
Spiele zu gewinnen und das in jedem 
Training. Man sollte sich bei mir schon 
darauf gefasst machen, dass ich Erfolg 
nicht als glücklichen Zufall verstehe. 
Erfolg ist nur das Ergebnis von Blut, 
Schweiss und Tränen.

Was für eine Spiel-Philosophie ver-

folgst Du als Trainer?

Ich mag es eine aktive, dynamische 
Mannschaft auf dem Feld zu sehen, 
welche agiert und nicht nur reagiert. 
Fussball ist ein Laufspiel und in Ball-
besitz ist die Laufarbeit um ein Mehr-
faches angenehmer.

Welches sind Deine kurz-/mittelfristi-

gen Ziele beim FC Kölliken?

Es gilt zuerst eine eingeschworene Ein-
heit zu bilden, die miteinander um je-

den Ball kämpft. Mittelfristig wünsche 
ich mir mit dem Abstieg nichts zu tun 
zu haben und wenn möglich im Cup 
zuzuschlagen.

Was für Ziele setzt Du Dir längerfristig 

mit der 1. Mannschaft des FC Kölliken?

Ich möchte unbedingt Erfolge feiern 
mit dem Team. Diese Bilder bleiben dir 
ein Leben lang erhalten und sind der 
echte Preis für alle Mühen. Vielleicht 
schafft der FC Kölliken ja den Sprung 
bis ganz nach vorne, daran arbeiten 
wir. Derbys gegen den SC Schöftland, 
den SC Zofingen oder den FC Lenz-
burg würden zum FC Kölliken passen.

Die 2. Mannschaft konnte ja in die 4. 

Liga aufsteigen. Wie stufst Du diesen 

Erfolg ein und wie siehst Du zukünftig 

die Zusammenarbeit zwischen der 1. 

und der 2. Mannschaft?

Das ist für den Klub und auch die 1. 
Mannschaft von grosser Bedeutung 
und sehr erfreulich. Die Zusammen-
arbeit basiert auf dem Dialog zwi-
schen den Teams. Eine gute Zusam-
menarbeit ist enorm wichtig für alle 
Beteiligten.

Der FC Kölliken arbeitet ja im Bereich 

der Junioren A, B und C als Team 

Suhrental mit den Nachbarvereinen 

SC Schöftland und FC Muhen zusam-

men. Wie wichtig sind für Dich die Ju-

nioren und was für Perspektiven und 

Vorstellungen hast Du diesbezüglich?

Automower ab Fr. 1490.–

gratis Offerte

Kompetenz im Grünen

Tel. 062 842 44 36 · Obere Dorfstrasse 39 · 5034 Suhr · www.rvontobel.ch

Für den FC Kölliken ist es unabding-
bar eigene junge Leute ins Fanion-
team integrieren zu können. Eigene 
Junioren helfen zur Identifikation des 
Vereins im Dorf und sind die Zukunft 
des Klubs. Man darf sich aber nichts 
vormachen, wenn 1 oder 2 Spieler den 
Sprung in die 1. Mannschaft schaffen, 
ist das schon sehr gut.

Und zu guter Letzt: Welche Schlagzei-

len über die 1. Mannschaft würdest Du 

nach dem ersten und welche nach dem 

letzten Meisterschaftsspiel gern in der 

Zeitung lesen?

Der FC Kölliken startet erfolgreich in 
die neue Saison.
Cupsieger Kölliken gewinnt auch das 
letzte Spiel der Meisterschaft und be-
endet damit eine fantastische Saison.

Der FC Kölliken wünscht Marco Wüst 
einen guten Start und viel Freude und 
Erfolg bei der Ausübung seiner Trai-
ner-Tätigkeit!
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Sandmeier Fleisch und Feinkost AG
Hauptstrasse 27

5742 Kölliken
Telefon 062 723 22 07

Fax 062 723 40 36
Natel 079 606 94 07

www.metzgerei-sandmeier.ch

Blumen für Freud und Leid
Gartenbau und 
Gartenunterhalt

Köllikerstrasse 66
Tel.062 723 52 52

www.blumen-schaufelbuehl.ch

Jeden Sonntag offen von 10.00 bis 13.00 Uhr

062 737 73 00  www.hochuli.ch

Insp i ra t ion  
durch  
Bodenv ie l fa l t . . .

Hauptstrasse 60

5742 Kölliken

Telefon: 062 723 65 33

Fax: 062 723 66 15

www.frey-bodenbelaege.ch

Ihr Fachmann für Bodenbeläge

Hauslieferung / Party-Service

 Frische Süsswasser- und Meerfische 

 Frische Krustentiere, Muscheln und Austern 

 Frisches Geflügel, Wildbret und Kaninchenfleisch 

 Hausgemachte Pasteten und Terrinen 

 Feinkost und Charcuterie, Konserven und Gewürze 

Comestibles Graf & Co.  I  Mühlegasse 1A  I  5742 Kölliken
www.comestibles-graf.ch  I  Telefon: 062 723 00 22  I  Fax: 062 723 69 00 
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Das traditionelle F-Junioren Frühlings-
Turnier des FC Kölliken war auch in 
diesem Jahr wiederum ein voller Erfolg. 
In diesem Jahr durften wir neben den 
regionalen Mannschaften des FC Ent-
felden und FC Muhen zusätzlich Mann-
schaften aus der weiteren Region (FC 
Dulliken, FC Spreitenbach, FC Brugg, FC 
Mutschellen und den SC Binningen) auf 
dem Sportplatz Walke begrüssen.
Speziell am diesjährigen Anlass war, dass 
wir mit dem FC Basel Bebbi, dem FC Zü-
rich Letzikids und dem Grasshopper Club 
Zürich gleich drei Mannschaften aus der 
Super League, sowie dem FC Aarau U8 aus der Challenge 
League mit am Start hatten. Unter Ansage des Speakers 
liefen die Gästemannschaften aufs Spielfeld, während dem 
die Spieler des FC Kölliken traditionsgemäss Spalier standen. 
Wie bereits in den vorangegangen Turnieren, wurde im Fi-
nalmodus gespielt, was sowohl bei den Zuschauern, als auch 
bei den Spielern und Trainern grossen Anklang fand. Jede 
Mannschaft hatte somit drei Gruppenspiele zu absolvieren 
und konnte anschliessend mindestens in den Achtelfinals 
und in den Platzierungsspielen weitere Spiele austragen. 
Bereits in den Gruppenspielen waren die Partien teilweise 
hart umkämpft. So mussten sich die Junioren des FC Kölliken 
gegen den grossen Grasshopper Club nur mit 0:1 geschla-
gen geben. Am Schluss haben sich dann doch die grossen 

Frühlings-Turnier

F - J U N I O R E N

Namen durchgesetzt und die Halbfinals 
lauteten FC Aarau U8 gegen FC Basel 
Bebbi und FC Zürich Letzikids gegen GC. 
Als verdienter Sieger des Turniers konnte 
sich am Schluss der FC Zürich Letzikids 
feiern lassen. Mit einem 5:1 Sieg über 
den FC Basel Bebbi.
Dank des guten Wetters durften wir 
auch in diesem Jahr ein zahlreiches Pub-
likum auf der Walke begrüssen. Der An-
drang war so gross, dass das umliegen-
de Landwirtschaftsland als Parkplatz 
benutzt werden musste. Vielen Dank an 
Herrn Christian Gamp dass er uns sein 

Land zur Verfügung gestellt hat. Einen weiteren Dank geht 
an die beiden Sponsoren McDonalds Kölliken (Fredy Bru-
der), welcher jedem teilnehmenden Kind einen McDonalds- 
Gutschein abgab und an den Denner-Satellit Kölliken (Sal-
man Donat), welcher während des Turniers für sämtliche 
Spieler das Pausengetränk offerierte. Ebenfalls möchte ich 
mich bei allen Helfern bedanken, ohne deren Hilfe das 
Turnier nicht so reibungslos über die Bühne hätte gehen 
können. Am Samstag, 3. September 2016 wird auf der Wal-
ke das F-Junioren Herbstturnier stattfinden. Wir würden 
uns sehr freuen ebenfalls wieder ein zahlreiches Publikum 
begrüssen zu dürfen.

Martin Studer, Trainer F-Junioren FCK / Organisator
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«Wir wollen einen Berater, auf  
den wir uns verlassen können.»

Versicherungs- und
Vorsorgeberatung der AXA/ 
Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner  

in allen Versicherungs- und Vorsorgefragen.

Wir beraten Sie gerne.

Generalagentur Marcel Rothen /
Schlossplatz 1, 5001 Aarau

Telefon 062 837 48 48

aarau@axa-winterthur.ch, AXA.ch/aarau

 B R A N D S C H U T Z T Ü R E N

 S C H I E B E F E N S T E R

 W I N T E R G Ä RT E N

 A L U - H A U S T Ü R E N

 T R E P P E N

 G E L Ä N D E R

 V O R D Ä C H E R

5742 Kölliken
Telefon 062 723 22 67
www.mettler-metallbau.ch
info@mettler-metallbau.ch
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Die Senioren des FC Kölliken, welche 
als Leader in der 30+ Meistergruppe 
überwinterten, zeigten auch in der 
Halle keine Blösse.

Am Hallenturnier des SC Schöftland 
blieben die Mid-Dreissiger ungeschla-
gen und gewannen verdient den Sie-
gespokal. Bis auf das Nachbarderby 
gegen den SC Schöftland (2. Rang), 
welches hartumkämpft und letztend-
lich unentschieden ausging, dominier-
te man jede Partie.

FC Kölliken Senioren 30 + siegen auf 
dem Rasen und in der Halle

S E N I O R E N  3 0 +

Die Saison 15/16 war eine schwierige! Nach dem «Zwangs-
aufstieg» in die Kategorie Promotion sportlich gefordert, 
aber mit einem «zu dünnen» … Kader ausgestattet haben 
wir uns durch die Saison gemogelt. Einige auf der Liste auf-
geführten Spieler sind gar nie erschienen… andere haben 
sich zum Teil schwer verletzt und sind lange ausgefallen. 
Das hat dazu geführt, dass wir in der Vorrunde gar ein 
Spiel forfait geben mussten. Ein Tiefpunkt. In der Vorrunde 
konnten wir 2 Siege, 3 gespielte Niederlagen und eben 
diese Forfait- Niederlage verbuchen.
In der Rückrunde haben uns dann die «älteren Senioren 
30+» bei den Spielen unterstützt. Mit immer anderen Ka-
dern und entsprechenden Aufstellungen wollte ein 3er aber 
auch so erst in der zweitletzten Partie gelingen. Immerhin 
hatten wir vorher meist gut gespielt und 3x nur mit einem 
Tor unterschied (unglücklich) verloren. Gegen Othmarsin-
gen und unseren «Lieblingsgegner» Erlinsbach (6 Punkte) 
konnten wir mit 2 Siegen in den letzten 2 Spielen den 
drohenden Abstieg vermeiden.
Geprägt wurde diese Saison aber durch die gesundheit-
lichen Probleme unser Kollegen Dani, Brunzli und Schläpfi. 
Alle 3 sind, unabhängig vom Fussball, im Verlauf der Saison 
schwer erkrankt und haben uns vor Augen geführt, dass es 

Saisonbericht Saison 2015 / 2016

S E N I O R E N  4 0 +  KÖ L L I K E N / S C H Ö F T L A N D

Wichtigeres gibt als ein Seniorenspiel zu gewinnen. Alle 3 
haben das Fussballspielen aufgegeben (müssen). Schläpfi 
ist zum Läufer mutiert, Brunzli schiesst seine «Tore» jetzt 
im Schützenstand und Dani muss leider immer noch auf 
Besserung hoffen. Beim Fussballspielen hat sich unser 
langjähriger Torhüter Beni an der Achillessehne verletzt. 
Auch er hat seine Fussballschuhe, zusammen mit Phillip 
und Marcello, an den berühmten Nagel gehängt. All ihnen 
wünschen wir für ihre Zukunft alles Gute und freuen uns, 
sie ab und zu als Zuschauer auf dem Sportplatz oder bei 
der 3. Halbzeit zu begrüssen.
Allen, die uns in der abgelaufenen Saison unterstützt ha-
ben, herzlichen Dank. Im speziellen danke ich Dani, Bruno 
und Schalli für die Unterstützung im Traineramt, Corinne 
für das tadellos weisse Dress und Thomas für das Trans-
portieren desselben.

Statistik: Rang: 7 / Punkte: 12 / Tore erzielt: 24 / Tore er-
halten: einige / Bester Torschütze: Fredy Fretz mit 5 Treffern

Sportliche Grüsse
Peter Lüthy
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Weitere Sponsoren:

Junioren A Team Suhrental
Garage Fred Eggenberg AG, 
Kölliken

Junioren Db FC kölliken
Emil Frey AG, Autocenter 
Safenwil, Mitsubishi

Junioren Ea FC Kölliken
h. frey ag, Bodenbeläge, 
Kölliken

Seit diesem Frühling spielen unsere Junioren in einem neuen modischen schwarzen PUMA-Dress. 

Die Beschaffung dieser neuen Ausrüstung war nur Dank unseren geschätzten und treuen Sponsoren 

möglich. HERZLICHEN DANK an dieser Stelle für die tolle Unterstützung.

Die Junioren des FC Kölliken im neuen Dress

J U N I O R E N

Junioren Bb Team Suhrental 
Hochuli AG, Kölliken

Junioren Eb FC Kölliken 
Doppelpunkt AG, Kölliken

Junioren F FC Kölliken 
Rulli Bau GmbH, Safenwil

Junioren G FC Kölliken 
Alois Joller AG, 
Altbausanierungen, Kölliken

Junioren F FC Kölliken 
Emil Frey AG 
Autocenter Safenwil, Subaru

Junioren Ec FC Kölliken 
Sponsor gesucht

Junioren C FC Kölliken 
Trocktech AG, Olten

Junioren Da FC Kölliken 
Kurt Baumann AG, Kölliken

www.rulli.ch
Bau & Immobilien

AG
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Stolzer Ausrüster 
des FC Kölliken

www.sportivo.ch
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Die Saison begann mit einigen Rück-
schlägen. Trotz vollem Einsatz der 
Spieler konnten wir in der Vorrunde 
nur einen einzigen Sieg verbuchen 
und mussten nach der Vorrunde in 
die 3. Stärkeklasse absteigen. Diese 

Ab und auf bei den C - Junioren

C - J U N I O R E N

Bilanz forderte eine neue 
Strategie. Jedes einzelne 
Spiel wurde analysiert. 
Folglich wurden verschie-
dene Schlüsse gezogen, 
die im Training umgesetzt 
wurden. Mit Erfolg! Die 
schnellen Fortschritte 
steigerten die Motivation 
und damit auch die Trai-
ningspräsenz der Spieler. 

Das Team bekam Zuwachs durch drei 
weitere Spieler. In einem ersten Test-
spiel konnte ein 9:1-Sieg erzielt wer-
den. Dieser Sieg stärkte das Selbstver-
trauen der Spieler. Diese Entwicklung 
pushte unser Team von Beginn an der 

Rückrunde an die Tabellenspitze, die 
sie dann nie mehr abgeben sollten. 
Sie erreichten Sieg um Sieg. Vor dem 
letzten Spiel war der Aufstieg bereits 
gesichert und wir losten die Positionen 
für das letzte Spiel aus. Dieses Spiel 
gewannen wir trotzdem noch mit 15:0 
und das war gleichzeitig der höchste 
Sieg dieser Saison. Wir sind sehr stolz 
auf unsere C-Junioren. Sie haben mit 
viel Geduld und Ehrgeiz erfolgreich die 
Anweisungen umgesetzt. Auf diese 
Weise konnten wir den Wiederauf-
stieg in die 2. Stärkenklasse ermög-
lichen.

Gratulation!

Pfingsten 2016: Die Bb-Junioren vom 
Team Suhrental haben über Pfingsten 
an einem internationalen Turnier in 
Frankreich (Brumath, nähe Strassburg) 
teilgenommen.

Nach dem tollen Erlebnis in München 
vom letzten Jahr haben wir uns, auf 
vielzähligen Wunsch der Mannschaft, 
wieder an einem internationalen Tur-
nier angemeldet. Die Mehrzahl der 
Mannschaft hat sich für ein Turnier 
über Pfingsten (Trophée du Rhin, 
Frankreich) entschieden. Nach einer 
langen Vorbereitungszeit und Dank 
vielen Helfereinsätzen der Junioren 
und grosszügigen Beiträgen der Te-
am-Suhrental-Vereine konnten wir die 
Finanzierung sicherstellen.

Tag 1: Am Nachmittag haben wir uns 
mit einem Reisebus nach Frankreich 

Sportlich nicht erfolgreich – 
aber es bleiben gute Erinnerungen

T E A M  S U H R E N TA L  B b

aufgemacht. Nach der Ankunft und 
der Besichtigung der Sportplätze ha-
ben wir uns im nahe gelegenen Hotel 
einquartiert. Am Abend haben wir 
einige Runden auf der Kartbahn in 
Fegersheim gedreht.

Tag 2: Endlich startet das Turnier. In 
der Vorrunde durften wir uns mit einer 
Mannschaft aus Belgien, einem Team 
aus Deutschland und dem FC Täuf-
felen aus der Schweiz messen. Leider 
fehlte uns schlussendlich ein Treffer, 
um uns für die Finalrunde zu qualifi-
zieren.

Tag 3: Somit mussten wir uns am 
zweiten Turniertag um die Plätze 6 
bis 12 duellieren. Wir waren aber nicht 
ausgeschlafen genug, um diese Spiele 
erfolgreich zu bestreiten. Somit muss-
ten wir uns mit einem Schlussrang im 

letzten Tabellendrittel begnügen. Im 
Anschluss an das Turnier haben wir 
die Heimreise angetreten.

Fazit: Auch wenn der sportliche Erfolg 
ausgeblieben ist, hat die Mannschaft 
die Tage in Frankreich genossen. Wir 
hatten Glück mit dem Wetter und sind 
vom angekündigten Regen meist ver-
schont geblieben. Die Reise wird uns 
noch lange in Erinnerung bleiben!
Ein Dankeschön an die Junioren für 
das tolle und disziplinierte Verhalten.

Die Trainer,
Beat Müller & Remo Schaffner
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1. Kölliker

 
  O’zapft wird am Samstag, 10. September 2016

in der Mehrzweckhalle in Kölliken

mit 

Türöffnung 18:00 Uhr  |  Konzertbeginn 21:00 Uhr

Vorverkauf:  Fr. 50.– 

inkl. reservierter Sitzplatz, Hax’n- oder Hendl-Menü, Brezel und 1 Mass Bier 

Vorverkauf direkt im Restaurant Clubhaus Walke 

(079 600 87 59, sonia.suter@gmx.ch) 

Bei Verfügbarkeit Abendkasse: Fr. 25.– (exkl. Konsumation)

Präsentiert von:

Mit Unterstützung des FC Kölliken

Nebensponsoren:
Autocenter Meier AG, Renault Vertretung, Kölliken
Comestibles Graf & Co., Kölliken
Eagle Eye Security, Kölliken
h. frey ag, Bodenbeläge, Kölliken
H. Jäggi AG, Jäggi Gas | Geräte-Paradies, Safenwil
Raiffeisenbank Aarau-Lenzburg, Aarau
Restaurant Freihof, Oberentfelden
Siegfried AG, Zofi ngen

CLUUBRESTAURAANT

WALLKE KÖLLIKKEN

Hauptsponsoren

Bar-Betrieb 

ab 20:00 Uhr, 

Eintritt frei (ab 18 Jahren)

Entsorgungspartner

Food-Partner

Getränkepartner



18 amicus 1 / 2016

062 737 73 00  www.hochuli.ch

Begeisterung?
«Bis zum Ziel durchhalten.»

Was immer Sie vorhaben. Wir sind für Sie da.

Daniel Wyss
Generalagent

Helvetia Versicherungen
Generalagentur Olten
Baslerstrasse 66, 4600 Olten
T 058 280 37 79
daniel.wyss@helvetia.ch

Ihre Schweizer Versicherung.

www.bdo.ch

Kontaktieren Sie unsere Experten:

BDO WÜNSCHT DEM 
FC KÖLLIKEN EINE 
ERFOLGREICHE SAISON

 Prüfung · Treuhand · Steuern · Beratung

BDO AG
Entfelderstrasse 1
5001 Aarau
Tel. 062 834 91 91

BDO AG
Täfernstrasse 16
5405 Baden-Dättwil
Tel. 056 483 02 45
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Seit dem Jahresbeginn boten wir 16 
Goalie-Trainings an, welche vor allem 
durch die jüngeren Torhüter rege be-
sucht wurden. In den Wintermonaten 
musste der Ballfänger früh aus den 
Federn. So begann das Training in der 
Halle bereits um 08:00 Uhr. Und dies 
am Schulfreien Samstag! Neben den 
koordinativen Fähigkeiten feilten wir 
z. B. an der Hecht-/Fang-/Hohe Bäl-
le-Technik. Anfangs April verlegten 
wir unsere Einheiten wiederum nach 
draussen. Alle waren wohl froh, end-
lich auf weicherem Untergrund arbei-
ten zu können.
Bei den Goalies, welche regelmässig 
die Einheiten besuchten, ist die Ent-
wicklung erfreulich. Aber aufgepasst, 
wie das Sprichwort sagt: «ohne Fleiss 
kein Preis». Gerade was die Kräfti-
gungsübungen angeht, sollte man 

Rückblick Goalie-Training Frühling 2016

G OA L I E  T R A I N I N G

unbedingt auch zuhause von Zeit zu 
Zeit diese ausführen. Warum nicht mit 
Mami oder Papi?
Mein Ziel als Trainer ist es, den Kindern 
Freude am «Ball fangen» zu vermitteln. 
Freude ist die Energiequelle zur Leis-
tung. Ohne diese ist es schwierig das 
Geforderte zu leisten, geschweige eine 
Verbesserung zu erzielen. Da gehören 
auch die oben erwähnten Übungen 
dazu, denn gerade als Torhüter ist es 
sehr wichtig, einen stabilen Rumpf zu 
haben, um Unfälle vorzubeugen. Auch 
die Koordination oder auch Laufschule 
stufe ich als sehr wichtig ein (bei allen 
Fussballern!), da längerfristig durch 
einen ergonomischen Laufstil nicht 
zuletzt die Gelenke geschützt werden.
Ich möchte mich auf diesem Weg auch 
bei den Trainer-Kollegen bedanken 
(merci F-Junioren), welche mir unkom-

pliziert eine Rasenfläche für das Goalie-
Training zur Verfügung stellten, da mir 
wegen Platzknappheit kein geeignetes 
Feld zugesprochen werden konnte.

Also Tschoo... machet’s guet, im 
Ougschte göi die nöi Trainings los…

Marcel

Die Planzer Transport AG führt jedes Jahr ein Firmen-
Turnier durch. Das Turnier wird jeweils vom Vorjahres-
sieger organisiert. Da im letzten Jahr die Quali-Night 
AG in Kölliken das Turnier gewann, wurde das dies-
jährige Turnier auf der Sportstätte Walke in Kölliken 
ausgetragen. Die Organisatoren waren vom gros-
sen Interesse am diesjährigen Turnier teilzunehmen 
überrascht. Es haben sich insgesamt 32 Teams aus 
allen Regionen der Schweiz angemeldet. Es nahmen 
sogar 2 Teams aus Deutschland teil. Somit waren am 

Samstag, 28. Mai 2016, ca. 300 Fussballer und zahlreiche 
Zuschauer auf der Walke anwesend. Das durch Helfer vom 
FC Kölliken verstärkte Clubhaus-Restaurant bewirtete alle 
Anwesenden zur vollsten Zufriedenheit. Es wurden z. B. weit 
über 100 von den leckeren Big Burger verkauft.
Den Turniersieg holte sich in diesem Jahr das Team Polysys 
aus Bachenbülach, welches ebenfalls zur Planzer Transport 
AG gehört. Quali-Night durfte viele sehr positive Feedbacks 
über die Organisation, den Standort und auch über die Ver-
pflegung entgegennehmen.

Planzer Firmen-Turnier 2016 auf der Walke

P L A N Z E R  F I R M E N -T U R N I E R



Immer da, wo Zahlen sind.

Wir machen den Weg freiwww.begegnungsbank.ch
Raiffeisenbank Aarau-Lenzburg

Engagement schiesst ein Tor
Egal, ob Sieg, Niederlage oder Unentschieden: Wir feuern an. Als Ihr lokaler Finanzpartner 
engagieren wir uns für den Fussball in unserer Region. Darum unterstützen wir den
FC Kölliken.
 


